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PUSCH deine Zukunft –  
So finden Jugendliche in Stadtallendorf ihren Weg ins Berufsleben  

„Ich hätte nie gedacht, dass mir das Handwerk so viel Spaß macht“, sagt Jan (Name geändert), 
Schüler der PUSCH-Klasse an der Georg-Büchner-Schule, nach zwei Wochen im Berufszentrum 
Lauterbach. Gemeinsam mit seinen Mitschülerinnen und Mitschülern entdeckt er nicht nur neue 
Berufsfelder, sondern auch seine eigenen Stärken. 

Seit vielen Jahren unterstützt die Schule in Stadtallendorf Jugendliche dabei, den 
Hauptschulabschluss zu schaffen und sich gezielt auf eine Ausbildung vorzubereiten – mit 
Erfolg: In der PUSCH-Klasse (Praxis und Schule) erleben die Teilnehmenden, wie sich Lernen 
und Berufsorientierung sinnvoll verbinden lassen. Gefördert wird PUSCH durch das Hessische 
Ministerium für Kultus, Bildung und Chancen und aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds 
(ESF). 

Schule trifft Praxis  

Drei Tage die Woche Unterricht, zwei Tage im Praktikum – so sieht der Wochenplan der PUSCH-
Klassen aus. Begleitet werden die Jugendlichen nicht nur von Lehrkräften, sondern auch von 
PUSCH-Coaches des Bildungsträgers Arbeit und Bildung e.V. Diese sozialpädagogischen 
Fachkräfte stehen beratend zur Seite, helfen bei der Suche nach Praktikumsplätzen und 
vermitteln bei Schwierigkeiten im Betrieb. 

Ziel ist es, während der zwei Schuljahre (8. und 9. Klasse) gleich mehrere Berufsfelder 
kennenzulernen – vom Handwerk bis zur Pflege. Die Jugendlichen gewinnen dadurch nicht nur 
wertvolle Einblicke, sondern oft auch konkrete Ideen für ihre Zukunft. 

Berufe hautnah erleben 

Ein Highlight in diesem Schuljahr war der „Tag des Handwerks“ im April: Gemeinsam mit der 
Kreishandwerkerschaft organisierte die Schule die Begegnung mit regionalen Betrieben direkt 
auf dem Schulgelände. Die Jugendlichen konnten dort ihre Fragen loswerden, sich 
ausprobieren und vielleicht schon ihren nächsten Praktikumsplatz klarmachen. 

Zwei Wochen lang erfuhren die Jugendlichen im Berufszentrum Lauterbach (BZL) in Workshops 
und praktischen Übungen, wie vielseitig die Berufswelt ist. Unterstützt von erfahrenen 
Ausbildern entdeckten sie, worin sie gut sind und was sie sich beruflich vorstellen können. 

„Das Ausprobieren fand ich am besten. Jetzt weiß ich, dass ich was mit Technik machen will“, 
erzählt Melissa (Name geändert), Teilnehmerin der aktuellen PUSCH-Klasse. 

Perspektive mit Plan 

Ob durch Betriebsbesichtigungen, Gespräche mit Fachleuten oder neue Herausforderungen im 
Praktikum – PUSCH öffnet Türen. Auch das Selbstbewusstsein wächst, wenn plötzlich eine 
Rückmeldung aus dem Betrieb kommt: „Du hast Talent!“ 
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Im kommenden Schuljahr geht’s weiter: Auch dann startet wieder eine PUSCH-Klasse an der 
Georg-Büchner-Schule. Interessierte Schülerinnen und Schüler sowie Eltern können sich 
bereits jetzt an die Schule wenden oder an Arbeit und Bildung e.V.: Tel. 06421-96360 bzw. 
engelbrecht@arbeit-und-bildung.de. 
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